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Zitat von Palim

Aber ja, es gibt auch Lehrkräfte, die nur ihre Fächer studieren, nicht links und rechts
gucken (wollen), sich auf das berufen, was sie (nicht) im Studium hatten und jegliches
Einarbeiten ablehnen.

Ich habe mehrere Abschlüsse in unterschiedlichen Fächern, habe viele verschiedene Fächer
studiert und mache das auch jetzt noch nebenbei. Trotzdem ist niemandem geholfen, wenn ich
Biologie, Chemie, Erdkunde, Latein, Französisch, Religion, Kunst oder Musik unterrichten soll.
Genausowenig hätte jemand etwas davon, wenn ich DaZ oder Deutsch an der Grundschule
unterrichten sollte. Es hat einen Grund, dass Lehrer ihre Fächer studieren.

Unterrichten ist etwas mehr, als aus dem Lehrbuch vorzulesen und erfordert auch etwas mehr
Sachkenntnis, als mal eben drei Bücher zu lesen. Die 1500 bis 3000 Stunden eines
fachwissenschaftlichen Studienanteils (inklusive Didaktik) im Lehramt muss man erstmal
nachholen.

Kann ich für ein Fach gerne machen, dann aber mit (teilweiser) Freistellung und bei voller
Bezahlung. Das dauert dann nur nebenberuflich mindestens ein Jahr.
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